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Videobeispiel Einzelunterricht

Ann Yu  & Noah Bendix-Balgley

(Selbst-) 

Reflexion!

2

D
r. M

arian
n

e H
eid

en



Interaktion (1): Ihre Erfahrungen

• Reflexionswerkzeuge, die bei Studierenden 
Gefallen finden

• Vorbehalte Studierender gegenüber Reflexion

→ Bitte teilen Sie Ihre Erfahrungen im Chatverlauf!

Reflexionswerkzeuge:

Vorbehalte:
3

D
r. M

arian
n

e H
eid

en



Reflexion von Musiker*innen?!
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„Si, se, so…“
„Ja, weiter 

so!“

Begründung der Methode

Was 

dann?
Wo?

anderes 
Reflexionsmedium 

als Sprache
(Selbst-) Reflexion 

anregen

Videografie des
Musizierens

Üben        Konzert

Einzelunterricht
Proben 
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Beispiele Videografie im Unterricht 
(Musikhochschulen in Augsburg und Basel)
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„Si, se, so…“
„Ja, weiter 

so!“

Begründung der Methode

Was 

dann?
Wo?

anderes 
Reflexionsmedium 

als Sprache

Wie strukturieren 

& kondensieren?

Videografie des
Musizierens

Üben        Konzert

Einzelunterricht
Proben 

Video-
kommentierung
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Beispiel Videokommentar (fiktiv)

Ann Yu  & Noah Bendix-Balgley

bei mehrfachen Wiederholungen variieren!

Armschwung bei Abstrich→ Klang!
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Videoplayer der Lernplattform edubreak®

Textkommentar

Ampel

BeispielVideokommentar (LMZ Augsburg)
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Basis-Modell der Methode
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Selbsttätigkeit

P
raxis-/R

eflexio
n

sko
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g

Musikalischer Erarbeitungsprozess

Technologiegestützter Reflexionsprozess

Flexibilität

Aufzeichnung

Reflexion
Video ansehen & kommentieren

Einzel –
Unterricht

Transfer

➢ künstlerischen Einzelunterricht intensiver nutzen
➢ Selbstwahrnehmung erweitern
➢ Einzelunterricht aktiv mitgestalten

ZIELE



Erprobung des Konzeptes

Datenanalyse
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Daten Auswertung (Einzel-) 
Fallanalyse

Komparative 
Fallanalyse

Trackingdaten

(Anzahl Videos, Zeit 
und Dauer  

Videositzung)

quantitativ
(v.a. Häufigkeiten)

Videokommentare qualitativ 
(3 Ebenen: Fachinhalt,

Form, Sprache)

Studierenden-/ 
Lehrenden-
Interviews

qualitativ 



Kernergebnisse

Einfluss der Videografie auf den Einzelunterricht
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Kernergebnisse

Aus   Lehrendensicht

Störung keine Änderung höhere Intensität

A
u

s   Stu
d
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d
en

sich
t

Störung - - -

keine 
Änderung

Fall 6-8 
(3 Fälle )

Fall 2 und 5
(2 Fälle)

Fall 1, 4 und 10
(3 Fälle)

höhere 
Intensität

- -
Fall 3, 11 und 12
(3 Fälle)

Einfluss der Videografie auf den Einzelunterricht
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Kernergebnisse

Wie bewerten Studierende das Ansehen der 
Unterrichtsvideos? Wie gehen sie dabei vor?

• 10 von 14 Studierenden sahen…

– fast alle Videos an

– in verschiedene Abschnitte der Videos

– mehrfach in ein Video

• Diskrepanz als prägende Erfahrung (13 von 14 Fällen) 

→ Frustrationen durch Wahrnehmung von Fortschritten 
kompensiert 
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Kernergebnisse

Wie bearbeiten sie die Unterrichtsvideos mit dem 

Kommentarwerkzeug? 
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„Die Gesamthaltung ist noch viel zu ‚fest‘, 
unsicher und zu zentralisiert (gedanklich) auf 

das was an den Tasten passiert; [da]durch 
kommt zu viel Gewicht nach vorn“ (S9, VK Nr. 16)



Kernergebnisse

Wie bearbeiten sie die Unterrichtsvideos mit dem 
Kommentarwerkzeug? 

Anlass

• Probleme ihres eigenen Musizierens (wiederholt, gravierend)

• wichtige Instruktionen

• Diskrepanzerfahrungen

Sprache

• kurze Hinweise

• Metapher in jeder dritten Kommentaraussage

Form der Bezugnahme

• (Selbst-) Beobachtungen vs. Folgerungen
→ punktuell vs. weitreichend (Diagnose, Methode, Maxime)
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Kernergebnisse

Form der Videokommentare: punktuell vs. übergreifend
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„Die Gesamthaltung ist noch viel zu ‚fest‘, 
unsicher und zu zentralisiert (gedanklich) auf 

das was an den Tasten passiert; [da]durch 
kommt zu viel Gewicht nach vorn“ (S9, VK Nr. 16)
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Kernergebnisse: Mehrwert
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Fälle

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Präsenz x x x x x x

Musikal. 
Können 

allgemein
x x x x x x x

Haltung/ 
Technik/

Klang, etc.
x x x x x x x x x

Festigen
Vorstellung

x x x x x x

Verständnis 
Feedback

x x x x x x x

Festigen 
Instruktion

x x x x x x

Effizienz x x x x



Kernergebnisse

Bringen sie Ergebnisse ihrer Videoreflexion in den 
Austausch mit den Lehrenden eigenaktiv ein?

• vier Studierende brachten Erkenntnisse, darunter u.a. Fragen und 
Bitten um eine andere Schwerpunktsetzung, ein (Fall 2, 3, 8 & 9)

Probleme

• Diskussion über didaktische Ausrichtung (Fall 11-14)

• Diskussion/zusätzliches Feedback nicht eingefordert 
(Fall 7, 11, 12)

Nachbesserungen

• u.a. Briefing für Lehrende und Impulse für Transferphase
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Wie kann Videoreflexion gelingen?

Vorbereitung
• gezielte Auswahl einzelner Studierender
• Zielsetzung gemeinsam mit Studierenden „festzurren“
• Probelauf

Durchführung
• Videos vor dem Austausch mit den Lehrenden eigenständig 

reflektieren
• Aufzeichnungen ggf. durch andere Situationen ergänzen
• einige Durchläufe (über ein Semester/Studienjahr) → Fortschritte 

nachverfolgen!
• Rückkopplung der Selbstreflexion zum Präsenzunterricht 
→ Transfer der Reflexionsergebnisse!
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Interaktion (2): Lehre aktuell & Vision

• Nutzen Sie Videos in Ihrer Lehre? Wenn ja, in welcher 
Hinsicht? 

• Gibt es Teile oder methodische Elemente der 
Videoreflexion, die für Sie künftig denkbar wären?

→ Bitte teilen Sie Ihre Überlegungen im Chatverlauf!
Verwendung von Videos (aktueller Stand):
Interessante Elemente der Videoreflexion:
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Bild- und Videoquelle

• https://de.depositphotos.com/vector-images/stift.html

• https://www.carnegiehall.org/Education/Young-
Musicians/Workshops/Resources

• https://www.youtube.com/watch?time_continue=77&v=wwC-
2GBnMWY&feature=emb_logo

→ weitere Quellen s. Tagungsbandbeitrag von Marianne Heiden
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https://www.carnegiehall.org/Education/Young-Musicians/Workshops/Resources
https://www.youtube.com/watch?time_continue=77&v=wwC-2GBnMWY&feature=emb_logo


DANKE 

für Ihre Aufmerksamkeit,

für das Zuhören & 

Mitdiskutieren!
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